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1.

Das Geheimnis des Leides

Wenn wir beginnen, das Leid näher zu betrachten, es nach
Zweck und Ziel zu erforschen, dann wird uns erst bewusst, dass
der Sinn des Leides tief verborgen liegt. Obwohl alle Men-
schen das Leid kennen, es tausendfach empfinden, sind doch
nur wenige in das Mysterium des Schmerzes eingedrungen. Im
Allgemeinen unterzieht man sich nicht der Mühe, dem Leid
nachzuforschen. Man bekämpft das Leid, sucht es zu überwin-
den oder übt Leidflucht, aber man fragt nicht nach seinem
Zweck.

Die Menschen unserer schnelllebigen Zeit lieben tiefere
Lebensprobleme nicht, sie finden sich leichter mit Gegebenem
ab, als dass sie tief schürfen, um den Rätselfragen des Lebens
auf den Grund zu kommen. Man hat zwar hohe Bedürfnisse in
Bezug auf die äußere Lebensgestaltung, man stellt Ansprüche
auf Genüsse aller Art, nur in Bezug auf geistige Erkenntnis-
werte ist man bescheiden in den Ansprüchen.

Das soll nicht heißen, dass bisher noch keine Versuche ge-
macht worden sind, das Leid zu enträtseln. Es gab zu allen Zei-
ten Menschen, die ehrlich und eifrig an der Erklärung dieser
Frage gearbeitet haben und wertvolle Beiträge zur Enthüllung
dieses Geheimnisses hinterließen. Doch der letzte Kern blieb
verhüllt, die restlose Leiderklärung blieb offen. Weil man
nicht ganz eindrang in das Mysterium des Leides, ergaben sich
Fehlschlüsse, welche die Weltanschauungsfragen sehr wesent-
lich beeinflussen mussten.


